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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Telegramm Der Reichskanzler Graf v Ca
am 15 d vormittags 10 Uhr Karlsbad verlaſſen un
Tage um 11 Uhr abends in Berlin eintreffen

rivi wird
an dieſem

Aus der Freiſinnigen Volkspartei
Telegramm Das Berl Tagebl kündigt heute in eineran der pitze s Blattes mit auffallender Schrift gedruckten

Darlegung bedeutſame Ereigniſſe in der Freiſinnigen
Volkspartei an Unter dem Motto Neue Zeiten neue
Mittel neue Männer wird ein wenig pathetiſch die Noth
wendigkeit dargelegt den tiefen innern Widerſpruch zwiſchen
der Leitung der parlamentariſchen Fraktion der Freiſinnigen
Volkspartel und der Anhängerſchaft derſelben insbeſondere in
der Landeshauptſtadt zu löſen Die Aufgabe eines voraus
blickenden Führers einer Partei beſtehe vor allem darin recht
zeitig die neue Wendung der Dinge vorzubereiten nicht aber
ſich ihnen entgegenzuſtellen und eigenſinnig auf dem veralteten
Parteiſtandpunkke zu verharren Wir befinden uns bereits in
einer entſcheidenden Entwickelungsphaſe des freiſinnigen Partei
weſens auch mit Bezug auf den Preußiſchen Landtag im
eigenen Lager der Freiſinnigen Volkspartei dröhnt es bereits
wie grollender Donner und das iſt allemal ein ſicheres Zeichen
dafür daß eine elektriſche Entladung bereits ſtattgefunden hat

Zur Tabakſteuerfrage
Telegramm Die Nordd Allgem Ztg bringt eine

zweifellos offiziöſe Kundgebung für die Tabakſteuervorlage
Es wird im Eingang darauf hingewieſen daß der Tabak in
Deutſchland weniger Stenern trage als in irgend einem
anderen Lande Während Frankreich z B im Jahre 1892
aus dem Tabak eine Einnahme von 376 Millionen zog habe
das Deutſche Reich nur etwas über 50 Millionen vereinnahmt
Das Geſchrei über eine drohende Ueberlaſtung des Tabaks ſei
daher nicht gerechtfertigt Auch diejenigen machten ſich einer
Uebertreibung ſchuldig die einen rapiden Rückgang des Konſumsin Ausſicht ſtellten Es ergäbe ſich dies daraus daß in weit

weniger wohlhabenderen Ländern als Deutſchland der Tabaks
konſum im ſammen nng mit der dortigen ſtärkeren Be
ſteuerung durchaus nicht zurückgegangen ſei Es folgt daun
in der offiziöſen Darlegung eine Statiſtik wie viel auf den
Kopf der Bevölkerung Einnahmen aus dem Tabak ſich ergeben
danach betrugen im Deutſchen e die Einnahmen pro Kopf
1,10 M und der Reinertrag 1 M Die jetzige Art der
Beſteuerung des Tabaks nach Gewicht ſei inſofern ungerecht
als ſie gern von dem W eg h nn des Tabaks abſehe
und billige Cigarren gleich hoch treffe wie die theueren
Die Frage was werden würde wenn die Tabakfabrikatſteuer
ſcheitern würde wäre einfach ſo zu beantworten daß dann die
einzelnen Staaten die Pflicht der Deckung übernehmen müßten
Es ſei doch ſehr fraglich ob jemand in den Bundesſtaaten die
große Laſt lieber übernehmen wollte als nach der Vorlage die
dem ganzen Reiche die Pflicht auferlege Jm Anſchluß an
dieſe Darlegungen wird die Meldung berliner Telegraphen
bureaus daß Anfragen der Regierung bei hervorragenden
Parteiführern erfolgt ſeien und daß dieſe Anfragen die Antwort
ergeben hätten daß ſowohl die Wein wie die Tabalſteuer
keinesfalls auf Annahme rechnen könnte dahin richtig geſtellt
n Umnfragen bei Parteiführern ſchlechterdings nicht erfolgt
ind

Poſtaufträge und Wechſelproteſte
Telegramm Auf die kürzlich erwähnte Eingabe der

Handelskammer in Braunſchweig in der um
Aenderung des Verfahrens zur Weitergabe von Poſtaufträgen
an Gerichtsvollzieher behufs Proteſtaufnahme von Wechſeln
erfucht wurde iſt ein ablehnender Beſcheid ergangen Jm
Jntereſſe des Publikums dürfe eine Verzögerung nicht eintreten
Für die Behandlung der Poſtaufträge ſeien nur die Be
Srn en des Abfenders auf der Auftragskarte maßgebendie Regel ſei aber daß dort Sofort zum Proteſt ſtehe

Seelſorge für die Marine
Telegramm Die Kreuzztg beklagt ſich über den

Mangel der Seelſorge in der Marine Das Uebungs
geſchwader z B beſtehe aus acht Schiffen und alle zuſammen
hätten nur einen Marinepfarrer Das Verhältniß werde noch
ſchlimmer wenn erſt die neuen großen Panzerſchiffe fertig
geſtellt ſein werden Die Zahl der vorhandenen neun Marine
pfarrer genüge jetzt durchaus nicht Dieſe Erſcheinungen ſeien
um ſo auffälliger als an Bord derjenigen Schiffe auf denen
der Kaiſer ſich befindet auf Jnnehaltung regelmäßiger Gottes
dienſte fehr ſtreng gehalten werde

Deutſche und amerikaniſche Arbeiter
Telegramm Der Geh Ober Regierungsrath ProfeſſorDr Reuüleagur erſucht den Keichs Angeiger n An W

folgender aus Chicago vom 21 September datirten Er
Klärung

Wie ich erfahren habe iſt durch eine große AnzaZeitungen eine Bemerkung des Iron e d
in einer Rede die deutſchen Arbeiter unter die

amerikaniſchen geſtellt hätte An dieſer Behauptung
iſt nicht ein wahres Wort In einer Anſprache an den In
genlerr gongretz habe ich die höchſt bedeutenden Forſchritte der
lmerikaner im Ban der Werkzeuge Vorrichtungen und

Waſchinen und die Genauigkeitsmeſſungen hervorgehoben von der
Tüchtigkeit der Arbeiter aber gar n cht geſprochen noch weniger
einen Verglei gwtſhen den amerikaniſchen und den hieſigen
Arbeitern aufgeſtellt Die Beinerkung des Iron age hat

Ha
Siebennndzwanzigſter Jahrgaug

e ni e eren

Beſte Annoncen Expeditiouen angenommenr be r Reklamen die Zeile 60 PfgNr 5382 des amtl Zeit Verz Erſcheint wöchentlich zwölfmalundn h
e a d Saale Mittwoch d

aufs Gröblichſte Menſchen und Maſchinen verwechſelt Jhrem
Verfaſſer zur Ehre nehme ich gern an er iſt der einzige Be
richterſtatter der es gethan daß es Mangel an Sach
verſtändniß und nicht oſrb war was ihm die ſtattgehabte
Verletzung der Wahrheit eingegeben hat

Prof Reuleaux

Verſchiedene Mittheilungen
R Telegramm Dr Stuhlmann wird im Auftrage des

Auswärtigen Amtes im November d J nach Deutſch Oſt
afrika zurückkehren um ſeine mit Emin Paſcha ausgeführten

orſchungsreiſen fortzuſetzen Dr Stuhlmann hat vou ſeinen
rüheren Afrikareiſen reiche und werthvolle Sammlungen in die

Heimath gebracht die im Muſeum für Völkerkunde für Natur
kunde und auch im Botaniſchen Garten zu Berlin Aufnahme ge
funden haben

Die Wahlbewegung
Thorn 10 Okt Telegramm Für die Landtagswahlen

im Kreiſe Thorn Roſenberg haben die Nationalliberalen und
Freiſinnigen gemeinſam den Rechtsanwalt Wagner Graudenz
und den Freiherrn von Reibnitz in Heinrichsau aufgeſtellt

e

OeſterreichUngarn
Aus dem öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe

Wien 10 Okt Telegramm Abgeordnetenhaus
Der Landesvertheidigungsminiſter Graf Welſersheimb em
pfahl die Annahme der Landwehrgeſetz Novelle zur Aus
geſtaltung der Wehrmacht und hob dabei hervor auch der er
höhte Landwehr Präſenzſtand bleibe noch hinter demjenigen
anderer Staaten zurück Der Finanzminiſter Dr Stein
bach betonte das neue Budget ſei beſſer als das vorjährige

Einnahmen des re noch 3 Millionen für Schulden
tilgung verwendbar bleiben und da überdies das Mehr
erforderniß von 8 Millionen gedeckt ſei Das ſei die Folge
des Anwachſens der Staatseinnahmen Das Steigen des
Heeresbudgets werde fortdauern weil es eine Folge der
politiſchen Verhältniſſe ſei an denen zur Zeit wenig geändert
werden könne Die ſinkenden Einnahmen aus dem Lotto
führten zum allmäligen Schwinden deſſelben eine Erſetzung
deſſelben durch eine größe Klaſſenlotterie könne er der
Miniſter nicht empfehlen Die Grundſteuer ſei niedriger ein
geſtellt und behufs Reform der Beamtengehälter ſeien die Vor
arbeiten im Gange Das Budget mache wirthſchaftlich keinen
unangenehmen Eindruck es biete vielmehr ein erfreuliches
ſeſet der Fortentwickelung des Staatsganzen Der Miniſter
beſprach ſodann die Valuta Regulirung und bekämpfte die
Herrſchaft von Schlagworten die Staaten könnten nicht ſchul
mäßige Begriffe im Auge haben ſondern müßten die Be
friedigung ihrer praktiſchen Intereſſen mit heranziehen

Ein neues Wahlrecht
Wien 10 Okt Telegramm Der Miniſterpräſident

Graf Taaffe überraſchte das Parlament heute mit der Ein
bringung einer Vorlage betreffend die Einführung des all

Wahlrechtes auf der Grundlage des Bildungs
e und unter Aufrechterhaltung der Kurie des Großgrund

eſitzes

Wien 10 Okt Telegramm Die Ankündigung des
Geſetzentwurfes betreffend Wählreform ſiehe oben er
regte im Abgeordnetenhauſe lebhafteſte Senſation Jn einer
kurzen einleitenden Rede erklärte Graf Taaffe die Regierung
ergreife in der Ueberzeugung daß die Erörterung der Wahl
rechtsreform r mehr gut hinausgeſchoben werden könne
jetzt ſelber die Jnitiagtive Der Geſetzentwurf bringt unter
Feſthaltung an den beſtehenden Geſetzen der Verfaſſung den

Gedanken zum Ausdruck allen denjenigen welche ihre ſtagts
bürgerlichen Pflichten geſetzmäßigerweiſe erſüllen die Theil
nahme am politiſchen Leben durch Ausübung des Wahlrechts
zu er chen wobei nach der Anſchauung der Regierung nur
aus allgemeinen ſtaatlichen Geſichtspunkten ungabweisbar
Wer Beſchränkungen eintreten ſollen Bei der großenringlichkeit und Wichtigkeit der erſuchte der Miniſter

präſident das Haus unmittelbar nach Erledigung der heuteeingebrachten Budgetvorlage an die Berathung ber Wahiregte

reform zu gehen

Schweiz
Mitteleuropäiſche Zeit

Bern 10 Okt Telegramm Dem Beitritt derSchweiz zur mitteleüropäiſchen Zeit hält man vom
J Jult 1894 an für ziemlich ſicher Die Mehrheit des
Bundesrathes iſt für den Beſchluß

Belgien
Ende des Streikes

Charleroi 10 Okt Telegramm Im Kohlenbecken von
Charleroi hat die Aufregung erheblich nachgelaſſen 2000 Arbeiter
haben die Arbeit wieder aufgenommen die Agitation iſt ein
geſtellt worden Die Wiederaufnahme der Arbeit wird ſich
vorausſichtlich morgen in noch größerem Umfange zeigen

Frankreich
Marſchall Mac Mahon

Paris 10 Okt Telegramm Dem Figaro
leidet Mac Mahon an Verkalkung der Blutgefäße

e kann er nicht zu ſich nehmen Trotzdem hoffen die
drei pariſer Aerzte ihn diesmal noch retten zu können

Neue Parteibildungen

zufolge

10 Okt Telegramm Der AParisarbeitet baran die gemäßigten republikaniſ rdnete Reinach
Abgeordneten

da trotz des Fortfalles der 6 Millionen außerordentlicher b

u einer neuen Partei zu vereinigen und will ſie Renennen Man glaubt daß ſie bis o
glieder zählen werde

Sozialiſtiſches
Paris 10 Okt Telegramm Die Sozialiſten Be

rathungen wurden geſtern geſchloſſen Die ſo ialiſtiſAbgeordneten verpflichteten ſich einen Theil ihrer We
Propagandazwecke herzugeben

England
Gegen Homerule

Bei einer parnellitiſchen Kundgebung ſagte John
Redmond geſtern in Dublin die Homerulevorlage ſei von
einer tödtlichen Gefahr bedroht Wenn gefunden werden ſollte
daß die großen engliſchen Reformen vom Reichsparlamente
durchgeführt werden könnten ehe die iriſche Frage eine befrie
digende Löſung gefunden würde Homerule vielleicht für ein
Menſchenalter oder länger ad acta gelegt werden Die iriſ
Nationaliſten die ſich dies gefallen ließen würden Thoren o
Sklaven ſein Die parnellitiſchen Abgeordneten müßten durch
Reden und Abſtimmung innerhalb und außerhalb des Parla
ments dafür ſorgen daß die iriſche Frage weiterhin den eng
liſchen Reformen den Weg verſperre

Halle nud Zugegend
Halle 11 Oktober

Die Vorſitzenden der Kreisabtheilungen des Bundes der
Landwirthe für die Provinz Abtheilung Sachſen
Anhalt waren geſtern in Stadt Hamburg zu einer Verſamm
lung vereinigt in der Herr von Helldorf Zingſt den orſißzführte Auf der Tagesordnung ſtanden u a Raßnad et

etr die bevorſtehenden Wahlen zum preußiſchen
Abgeordnetenhauſe Der Vorſitzende des Bundes der Land
wirthe Herr von Plötz Döllingen und Graf Herbert
Bismarck waren anweſend Es wurde folgende Reſolution an
genommen

Die am 10 Oktober er im Hotel Stadt Hamburgſammelten Landwirthe erklären e s a ver
Die deutſche Landwirthſchaft kann eine Verſchärfung ihresſchweren Exiſtenzkampfes durch eine Herabſetzung der Eine

e au ihnen Getreide nicht ertragen Rußland z durch
eine billigen Arbeitskräfte ſeine Raubwirthſchaft infolge ſeiner

Gemeindeverfaſſung und ſeinen niedrigen Geldwerthſtand Deutſch
land gegenüber einen bedeutenden wirthſchaftlichen Vorſprung
Die Herabſetzung des Zolles auf ruſſiſchen Weizen und Roggen
unter 5 Mark für den Doppelcentner und die Herabminderung
anderer Zollſätze auf land wirthſchaftliche Erzeugniſſe Rußlands
hätten zur Folge daß unſere Landwirthſchaft in eine unhalt
bare Lage der ruſſiſchen gegenüber verſetzt würde Wir
bitten daher die verbündeten Regierungen und den hohen
Reichstag es bei den bisherigen Zollſätzen auf Erzeugniſfe ruſſiſcher Land wirthſchaft zu belaſſen
inſofern der Werthſtand des ruſſiſchen Geldes n
weiter ſinkt dieſer Werthverminderung ſich anpaſſende
Zollerhöhungen feſtzuſtellen

Hieran ſchloß ſich ein Eſſen bei welchem Herr v Helldorf
Zingſt das Hoch auf den Kaſſer Herr v Plötz auf den älteſten
und edelſten Agrarier, den Alt Reichskanzler Fürſten Bismarck
der durch Gottes Gnade noch lange uns erhalten bleiben
ausbrachte Der Toaſt des Grafen Herbert Bismarck
Herrn v Helldorf Zingſt während Herr v Mendel
v Helldorf als dem eifrigen Förderer und Mitarbeiter der Be
ſtrebungen des Bundes der Landwirthe, ein Hoch brachte Um
5 Uhr war die Tafel beendet Auf Einladung des Herrn Ritier
gutsbeſitzers Schirmer Neuhaus nahm Graf Herdert Bismarck
in Begleitung einer Anzahl Herren die CentralVerkaufsſtelle in
der Merſeburgerſtraße in Augenſchein Graf Bismarck der ſich
dann zu Fuße nach dem Bahnhofe begab reiſte nach Schönhauſen
ab und wird ſich von dort weiter nach Friedrichsruh begeben

Jn der vorgeſtern im Hotel zum goldenen Ring abge
haltenen Verſammlung der Photographiſchen Geſell
ſchaft wurde der bisherige Vorſtand wiedergewählt
ſind dies 1 Vorſitzender Privatdozent Dr Braunſchweig
2 Vorſitzender Dr phil Riehm Schriftführer Bu
K Knapp Kaſſirer Apotheker Sohncke Beiſitzer Direktor
Dr t ettner und Privatdozent Dr C Schmidt Be
ſchloſſen wurde dann die Sitzungen u den 2 Montag im
Monat zu verlegen und den Jahresbericht in gleicher Weiſe wie
im vergangenen Jahre mit mehreren Heliogravüren auszugeben
Jn den Ausſchuß wurden gewählt Zimmermſtr Martin Dr
Hermann Walter jun Ludwig Plettner und Paul Huth
den zahlreich zur Preiskonkurrenz eingegangenen Bildern die
alle gute Leiſtungen waren wurden bebacht mit dem 1
die Aufnahmen unter dem Motto Jm letzten Augenblick von
K Knapp mit dem 2 Preiſe die Anfnahmen unter dem Motto
Peißnitz iſt doch das beſte von Dr Riehm und Moritzburg

von Dr Braunſchweig und mit dem 3 Preis zwei
nahmen des Hrn Maurermſtr Hildebrandt Zugleich wurde
für die nächſte Sitzung Mitte November eine neue Preis
konkurrenz ausgeſchrieben Als Preiſe wurden ven ein
Gönnern zwei Apparate geſtiftet Verlangt iſt eine
ſtimmung Der von dem Vorſitzenden erſtattete Bericht über die
Salzburger Ausſtellung bot außerordentlich viel der Anregung
und Belehrung Der Vortrag über Platinoihpen mußte der vor
gerückten Zeit wegen verſchoben werden Von den Ausſtellungs
gegenſtänden möchten wir hervorheben die prachtvollen Aufnahmen
von Würthle Spinnhirn und von Stadl Jnnsdruck mehrere
von Hrn Kurt Herbſt ausgeſtellte Aufnahmen des Niagara Falles
und vor allem die der Geſellſchaft zum Geſchenk geinaMonocleAufnahmen des Hru Oberlieutenant David Von rn
Zimmermſtr Martin wurde ein außerordentlich prakliſcher und
in jeder gute empfehlenswerther Entwickelungsſchrank aus
geſtellt Hr C Potzelt führte einige neue Lampen c vor
merkſam wurde noch gemacht daß außer den officiellen Sißungen
noch jeden Montag Zuſammenkünfte im Theater Reſtaurant ſtatt

inden an welchem Tage dort auch der Ausſchuß tagt Aume
r einen Kurs für Anfänger werden an Hrn K Knapp
ühlweg 19 erbeten



S

manches zu überſtehen haben Wenn wi

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
R Telegramm Aus Berlin wird uns gemeldet Der

hieſige Geſandte der Vereinigten Staaten von Nord
amerika hat dem hieſigen Auswärtigen Amte drei Nachbildungen
der Unabbängigkeitserklärung vom 4 Juli 1776 zu
kommen laſſen die ſeine Regierung den bedeutendſten hiſtoriſchen
Geſellſchaften reſp Jnſtituten darbietet Ein Exemplar davon
hat die hieſige Kgl Bibliothek erhalten während die beiden
anderen der Akademie in München und der Kgl Sächſiſchen
Geſellſchaft für Wiſſenſchaft in Leipzig überwieſen
worden ſind

Gerichtsverhandlungeun

S Ein Todesurtheil
Halle 11 Okt Jn geſtriger Schwurgerichtsſitzung

wurde eine wegen Mordes erhobene Anklage verhandelt gegen
ein 20 h jähriges Mädchen die Wirthſchafterin Hedwig Lind
rath aus Ahlsdorf bei Eisleben Der Fall betraf das am
9 Jan d J in Eisleben erfolgte Ableben eines Kindes das da
mals von der Ebefrau des Berginvaliden Gottlob Kurtze un
ehelich geboren worden war Die Leiche dieſes Kindes hatte
man ſpäter Ende Januar in der Nähe eines Schachtes bei
Wimmelburg gefunden und bei der Unklerſuchung entdeckt daß
eine Tödtung vorliege Aus dieſem Anlaß war gegen Frau
Kurtze das Unterſuchungsverfahren eingeleitet und nach den dabei
ermittelten Umſtänden auch auf die Lindrath ausgedehnt Ueber
die Verbettrug der Angeklagten wurde ſ Z von uns berichtet
daß infolge telephoniſcher Littheilung aus Eisleben die hieſige

h am 8 März die Nachricht erhielt die an einem
Kindesmorde betheiligte Lindrath habe ſich von Eisleben nach
Halle begeben Nach längerem Nachforſchen wurde die Geſuchte
am nämlichen 8 März abends gegen 211 Uhr im Walhalla
theater feſtgenommen und am nächſten Morgen nach Eisleben zurück
befördert Weiter wurde ermittelt daß jene Frauensperſon im

1891 ſelbſt heimlich ein Kind geboren und heimlich auf
einem Hausboden beim Gärtner Schirrmeiſter in altes Zeug ein
gewickelt verſteckt hatte Die kleine Leiche iſt zur Mumie ver
trocknet dort entdeckt worden der Zuſtand des Leichnams hat
keine Möglichkeit geboten die Todesurſache nach Verlauf von
2 Jahren feſtſtellen zu können Demgemäß war die damalige
Vorunterſuchung ergebnißlos geblieben und das Verfahren ein
geſtellt worden ebenſo wie ein anderes auf angebliche Abtreibung

h Gegen Frau Kurtze hat wegen Tödtung ebenfalls ein
luterſuchungsverfahren geſchwebt das aber gleichfalls keine An

haltspunkte zu weiterer n gab nur gegen die Lindrath
iſt hinreichender Verdacht zu Tage getreten daß ſie ſchuldig ſei
Ihr wurde zur Laſt gelegt am 9 Jan nachts in Eisleben jenes
Kurtze ſche Kind vorſätzlich und mit Ueberlegung ge
tödtet ſelbiges alſo gemordet zu haben Außerdem wurde
die Angeklagte noch einer Uebertretung beſchuldigt nämlich die
Leiche erwähnten Kindes gemeinſchaftlich mit Frau Kurtze heim
lich beſeitigt zu haben Die Angeklagte ſollte das Kurtze ſche Kind
durch Zuhalten von Naſe und Mund betäubt und das zarte
Weſen dann mit einem glatten Gegenſtande auf den Kopf ge
ſchlagen haben Zu dieſer ſchweren Beſchuldigung erklärte die
Angeklagte weinend ſie habe das Kind nicht getödtet Ueber ihr
Vorleben ergab ſich daß ſie eine ſittlich ſehr beſcholtene und be
ſtrafte Perſon iſt ſo hat ſie Strafen wegen Sittenpolizei Ueber
tretung und wegen Hehlerei erlitten Während ihrer Verneh
mung gewann ſie ihre Faſſung nach und nach wieder und gab
klare Antworten Die ihr vor zwei Jahren widerfahrene Kinder
geſchichte räumte ſie ein wollte aber nicht wiſſen ob ihr Kind
gelebt habe ſie habe es eingewickelt bei Schirrmeiſters auf dem
Boden verſteckt wo es dann hingekommen ſei wiſſe ſie nicht

Ueber den Vorgang bei Kurtze gab ſie an Fran Kurtze habe
ihren damaligen Zuſtand November 1892 anfänglich verleugnet
denſelben aber ſpäter ihr gegenüber nicht mehr verheimlicht ſie
jedoch um Verſchwiegenheit gebeten Jn der fraglichen Nacht ſei
ſie von Frau Kurtze gerufen worden die ihr dann aufgetragen
habe das kurz zuvor geborene Kind in einen Eimer zu thun und
in den Keller zu tragen Dieſen Auftrag habe ſie die Angeklagte
ausgeführt Am andern Tage ſei Frau Kurtze allein in den
Keller gegangen habe ein Loch gegraben die Kindes
leiche hineingethan dieſelbe aber ſpäter wieder
herausgeholt und fortgeſchafft Auf verſchiedene Wider
ſprüche in ihren früheren Ausſagen aufmerkſam gemacht blieb
die Angeklagte bei der Betheuerung das Kind nicht getödtet zu
haben Sie ſei aber etwa 14 Tage nach der Geburt des Kindes
mit Frau Kurtze zur Beſeitigung der Leiche nach Wimmelburg
zu gegangen Frau Kurtze habe dabei den Leichnam getragen
Bemerkt war derſelbe zuerſt von zwei kleinen Mädchen die dem
Gendarm Meinhardt Anzeige erſtatteten worauf behördliche
Schritte erſolgten Ueber die Vorgänge bei Kurtze s in der

kritiſchen Nacht vermochte nur Frau Kurtze etwas zu bekunden
deren Mann der 35 Jahre alt gewordene Berginvalide Gottlob
Kurtze welcher im Auguſt verſtorben iſt hat nür während ſeiner
ſchweren Krankheit einige male vernommen werden können Nach
Kurtze s Ansſagen hatte die Lindrath damals unter die Bettdecke
ſeiner Frau gefaßt Auf die Frage ſeiner Frau Was iſt es für
eins habe die Lindrath geantwortet Ach es iſt ſchon weg
Dann ſei das Kind von der Lindrath in den Keller geſchafft
worden Er ſelbſt Kurtze ſei ſehr augenſchwach und ſchwer ge
lähmt geweſen ſo daß er ſich um die Sache nicht zu bemühen
vermochte Einen Laut des Kindes wollte Kurtze anfangs ge
hört auch wollte er die Ueberzeugung gehabt haben das Kind
ſei lebend zur Welt gekommen Später hat ihn ſein Gedächtniß
verlaſſen und er nicht mehr genau gewußt was er in jener Nacht
wahrgenommen Frau Kurtze erklärte von ihrer damaligen
chweren Stunde nichts zu wiſſen da ſie in argen Schmerzen ge
egen Jhr Mann habe mit Herbeiholung einer Hebamme auf

ſeine Koſten nichts zu thun haben wollen und ſo ſei die Beſorgung
ſolcher Hilfe unterblieben Aber die Lindrath habe ſich von An
fang an in der Stube befunden und auf Befragen angegeben das
Kind ſei todt Deshalb habe ſie Frau Kurtze den Auftrag er
theilt das todte Kind in den Keller zu tragen Entgegen ihren
früheren Angaben räumte die Angeklagte jetzt ein von Anfang
an bei dem Geburtsakte zugegen geweſen zu ſein Frau Kurtze
zunächſt unvereidigt vernommen wurde da Bedenken nicht ent

nen nachträglich vereidigt Die ſonſtigen Zeugenausſagen
ezogen ſich auf die frühere Sache der Lindraih wegen Be

ſeitigung ihres eigenen neugeborenen Kindes vor zwei Jahren
welcher Umſtand nur zur näheren Kennzeichnung der An
geklagten diente die übrigens in ihrer äußeren Erſcheinung
und ihrem Benehmen einen nicht ungünſtigen Eindruck
machte Das Gutachten des Sachverſtändigen Kreisphyſikus
Dr med Haupt beſagte daß Tödtung des Kindes der Kurtze
unzweifelhaft vorliege Das Kind habe zweifellos gelebt ſei durch
kurze Athemunterbrechung vielleicht einige Minuten betäubt oder
ſcheintodt geweſen und habe dann einen tödtlichen mit großer
Gewalt mit großer Rohheit geführten Schlag auf den Kopf be
kommen Auf eine andere Urſache könne der im Gehirn vor
gefundene Bluterguß nicht zurückgeführt werden der Schlag ſei

draußen auf dem Gange zum Keker erfolgt denn in
r Stube würde er ſonſt bemerkt worden ſein Das Kind

babe ſich noch am Leben befunden als es den tödtlichen Schlag
erhielt alſo ſei es gewaltſam getödtet worden Ein von der An
len am 18 Auguſt an ihren lieben Alwin gerichteter

ef enthält dunkle Andeutungen über Kurtze daß derſelbe nun
die Augen zugethan habe Sie die Briſefſchreiberin befinde ſich
nun ſchon 5 Monate in Unterſuchungshaft und werde noch

r, ſo hieß es im Briefeauf rechten Wegen geblieben wären ſo hätten wir das nicht zu
erleiden Ab und zu bezeichnete die Angeklagte manche der
Zeugenausſagen als unricztig was jedoch an der Hauptſache
nichts ändern konnte Die Schuldfragen wurden geſtellt auf
Mord und obgleich wegen der eingetretenen Verſährung
nebenſächlich auf heimliche gemeinſchaftliche Beſeiligung eines
Leichnams Hr Staatsanwalt Dr Bindſeil kam in ſeinem

An

Plaidoyer zu der Ueberzeugung daß unzweifelhaft vorſätzliche mitleberſegnnt ausgeführte Wollna z i Mord erwieſen und dem

gemäß die darauf gerichtete Schuldfrage zu bejahen ſei das mit
oder ohne Ueberlegung könne jedoch dem Ermeſſen der Ge
ſchworenen immerhin anheimgeſtellt h der Sachverhalt
ſpreche freilich für die Annahme mit Ueberlegung Die Frage
betreffs der Uebertretung ſei hinfällig wegen eingetretener
Verjährung Der Weribeliger Hr Rechtsanwalt Plättig
verſuchte fahrläſſige Tödtung als vorliegend nachzuweiſenund beankragte da bezüglich dieſes Vergehens keine Siege

eſtellt war Freiſprechung der s Die Berathung der
eſchworenen dauerte faſt eine halbe Stunde und der Wahrſpruch

ung beider Schuld fragen Es konnte
ord lediglich Todesſtrafe ſteht auch nur

und das Gericht erkannte dem
rn Vorſitzenden entſprechend

lautete auf Beja
hiernach da auf
dieſe Strafe beantragt werden
gemäß Der Aufforderung des i
erhoben ſich alle Anweſenden bei der Verkündung des Urtheils
das der Angeklagten das Leben abſprach Nach dem Straf
antrage war die ſchweigend zuhörende Angeklagte gefragt worden
ob ſie etwa durch ein reumüthiges Geſtändniß ihr Gewiſſen ent
laſten oder ſonſt noch etwas ſagen wolle ſie gab aber nur eine
kurze verneinende Antwort Bei dem feierlichen Moment der
Urtheilsverkündung ſchien ſie aber doch erſchüttert zu werden ſie
verließ leiſe weinend die Anklagebank Auch die zahlreichen Zu
hörer waren von dem Ernſt der Situation mehr oder weniger
ergriffen Für die Angeklagte bleibt nur der Gnadenweg offen

Lientenant Hofmeiſter wegen ſozialdemokratiſcher
Umtriebe vor dem Militär Bezirks Gericht

F Würzburg 9 Okt
Der Prozeß gegen den Lieutenant Hofmeiſter wegen ſoziak

demokratiſcher Umtriebe der morgen vormittag 9 Uhr vor dem
hieſigen MilitärBezirks Gericht beginnen wird erregt begreif
licherweiſe in hieſiger Stadt ein ganz außergewöhnliches Jntereſſe
Ob die Verhandlungen öffentlich ſein werden iſt noch nicht entſchieden
Herr Stabsauditeur Zenk leitet den techniſchen Theil der Ver
handlung als Präſident des Militär Schwur Gerichtshofes
fungirt General v Loſſo w Der Gerichtshof ſetzt ſich außerdem
aus Juriſten und Stabsoffizieren zuſammen während ein
Regimentsauditeur die Anklage vertritt Die Vertheidigung führt
und zwar als Wahlvertheidiger der hieſige Rechtsanwalt Sauer
ein noch junger Juriſt der aber bereits einen Ruf als foren
ſiſcher Redner beſitzt Die Geſchwornenbank wird vom Maior
bis zum Unteroffizier abwärts von Militärs gebildet werden
Als Zeugen ſind bisher geladen 1 der frühere Compagniechef
des Angeklagten Major Graf v BenzelSternau 2 Major und
Bataillonscommandeur Freiherr v AndrianWerburg 3 Vice
feldwebel Wilhelm Hornum 4 Feldwebel Jakob Weindel
5 Unteroffizier Joſeph Koch 6 Unteroffizier Karl Schwabacker
7 Sergeant Ferdinand Leiſter 8 Sergeant Philipp Mora

Soldat Wilhelm Bernhard Schuppert 10 Soldat Friedrich
Gißel 11 Soldat Franz Tirolf 12 Soldat Hermann Zwerger13 Soldat Peter Döllitz 14 Forſtmeiſter Ludwig Völker
15 Waldhüter Peter Schuppert Die militäriſchen Zeugen ſind
ſämmtlich vom 18 bayer Jnfanterie Regiment aus Landau bei
dem der Angeklagte als Offizier geſtanden hat

ofmeiſter ein etwa 26jähriger Mann iſt der Sohn eines
in München wohnenden Majors a D Er hat in München die
Ladettenſchule beſucht und iſt vor etwa 6 Jahren als Portepee
Fähnrich in die Armee eingetreten Seine Führung ſoll eine
muſterhafte geweſen ſein Oſtern d J war der Soldat Wilhelm
Bernhard Schuppert der eine Zeit lang Burſche des Angeklagten
war bei ſeinen Eltern auf Urlaub Dem Vater dem ebenfalls
als Zeugen geladenen Waldhüter Peter Schuppert fiel es auf
daß ſein Sohn einige ſozialdemokratiſche Redensarten führteAuf Befragen geſtand ihm in Sohn daß er dieſe Redensarten
von ſeinem Lieutenant gehört habe Schuppert sen ein ſehr
frommer Katbolik theilte dies dem Forſtmeiſter Völker mit
Letzterer machte dem MilitärBezirks Kommando Anzeige Dies
veranlaßte eine eingehende Unterſuchung und ſchließlich die Ver
haftung des Angeklagten da dieſer auch zu anderen Soldaten
ſeiner Abtheilung über ſozialdemokratiſche und atheiſtiſche Dinge
geſprochen haben ſoll Der Angeklagte iſt ſeit nicht ganz einem
halben Jahre in Unterſuchungshaft zuerſt in Landau dann hier
Ende Juli machte derſelbe bekanntlich einen Fluchtverſuch er
wurde jedoch noch auf dem hieſigen Bahnhof angehalten Später
gelangte ein Brief des Angeklagten an einen Verwandten in die
Oeffentlichkeit in welchem er als Urſache ſeines Fluchtverſuchs
ſeinen Nervenzuſtand angab der ihm die Jſolirhaft unerträglich
machte Seit einigen Tagen weilt der Bruder des Angeklagten
ein in Wien wohnender Kaufmann hier Dieſem iſt der Zutritt
zu den Verhandlungen auf alle Fälle geſtattet Da man den
Angeklagten bekanntlich auch auf ſeinen Geiſteszuſtand unterſucht
hat ſo ſind noch als medizinifche Sachverſtändige geladen Prof
Dr Riedinger Generalarzt und Corpsarzt Dr Hofbauer und
Stabsarzt Vr Schmidt

Würzburg 10 Okt Telegramm Auf Antrag des
Staatsanwalts des Regimentsauditenrs Holle beſchloß der
Gerichtshof Da durch die Oeffentlichkeit der Verhandlung eine
Gefährdung der militärdienſtlichen Jntereſſen zu beſorgen iſt ſo
iſt die Oeffentlichkeit während der ganzen Dauer der Ver
handlung aus zuſchließen

Jn Bezug auf die Frage der Divi
denden und Tantièmenberechnung der Akliengeſellſchaften
hat das Kammergericht dieſer Tage eine wichtige grund
ſätzliche Entſcheidung gefällt Ein als Prokuriſt einer hieſigen
Aktiengeſellſchaft für elektriſche Glühlampen Patent e am
I Jan 1888 engagirter Rechtsanwalt war am 17 Nov deſſelben
Jahres wieder entlaſſen worden Vertragsmäßig waren ihm
neben ſeinem Gehalt von 3000 M jährlich noch 72 Proz vom
Reingewinn zugebilligt worden welcher ſich Ende 1888 auf
125,000 M belaufen hatte Der entlaſſene Prokuriſt verlangte
nun ankheilige Tantieme für den Zeitraum vom 1 Jan bis
17 Nov wogegen die verklagte Aktiengeſellſchaft den Einwand
erhob daß erſt nach dem 17 November durch Patent
verkäufe in Höhe von 220,000 M der Gewinn entſtanden ſei bis
zum 17 Nov aber keine Reinerträge hätten feſtgeſtellt werden können
Dieſe Auffaſſung wurde in 1 Jnſtanz und auch jetzt vom Kammer
gericht als dem oberſten Gerichtshof in dieſer Angelegenheit
zurückgewieſen und betont daß die Tantième bei der Anſtellung
des Prokuriſten als ein Theil des Gehaltes bezeichnet ſei und

n ger auf die Thätigkeit im ganzen Jahre zu ver
theilen ſei

B C Berlin 9 Okt

Probinzial Nachrichten
O Delitzſch 10 Okt Geſtern wurde hier infolge ergangener

telegraphiſcher Weiſung einer ihrer Herrſchaft entlaufenen
Dienſtmagd eine goldene Damenuhr abgenommen welche
ſie ihrer Herrſchaft geſtohlen hatte Die jüugendliche Diebin
hielt ſich mit ihrem Geliebten einem in Rochlitz dienenden Sol
daten zum Beſuch hier auf ihre Verhaftung erfolgte als ſie ſich
mit demſelben auf einem Spaziergange befand

Gerbſtedt 9 Okt Hier ſchoß der Pächter des Rathskeller
und SchießhausReſtaurants Mann auf ſeine Schwägerin und
dann auf ſich ſelbſt mit einem Revolver Das Mädchen blieb

ihm ſelbſt durchbohrte die Kugel die Magenwände Er
lebte faſt noch einen Tag ehe der Tod eintrat

Telegramm Dem Geh Medizinglrath Dr Sendler in
Magdebürg Mätglied des Medizinalkolleginms der Provinz
Sachſen der geſtern ſein 50 jähriges Doktorjubiläum feierte iſtder Königliche Kronenorden 3 Klaſſe verliehen worden

Perſonal Veränderungen bei den r im Bezirke
erdes Ober Landesgerichts Raumburg Zu chtsaſſeſſoren ſind ernannt

die Referendare Fabian Sichting und Blume er Gerichtsaſſeſſor

e Albert Kühne iſt in den Bezirk t verſetzt Den Referen
daren Krone und v Alvensleben iſt die nachgeſuchte Entlaſſung dem
n behufs Uebertritts zur allgemeinen Staatsverwaltung ertheilt Der

e tstandidat Wilhem Dilthey iſt zum Referendar ernannt Verſetzt ſind
der etatsmä Gerichtsſchreibergehilfe Aſſiſtent Bergmann in SeehauſenKreis Wenn an das Miene in Halle a der etatsmäßige éeiater

reibergehilſe Aſſiſtent Ungnad in Wanzleben unter Beilegung der FunkiionKa dine an das Amtsgericht e Magdeburg und a etatsmäßige

Gerichtsſchrei lfe Kaſſen Aſſiſtent Albrecht in Magdeburg als etatsmäßiger Jene reibergehilfe an das h in Wanzleben Ernannt

nd der etatsmäßige a ſſiſtent Eduard Müller inle g S zum Gerichtoſchreiber bei dem Amtegericht in Jeſſen der Setretär

t bei der Staatsanwaltſchaft des gemein Landgerichts in
Meiningen zum Gerichtsſchreiber bei dem un n Sandau der ſtändige
Bureauhilfsarbeiter Aktuar Lapostolle in Magdeburg zum etatsmäßigen
h bei dem Amtsgericht in Seehauſen Kreis Wargerer
und der Gerichtsvollzieher Huhrich in Großbodungen zum Kanzliſten dem
Landgericht in Erfurt

w Weimar 10 Okt Der hieſige Verein für Natur
beilkunde eröffnete geſtern wieder Bpreineſiüungen pit
einem Vortrage des Hrn Arthur Conrad aus Halle über

Verbütung und Heilung von Schlagfluß mit beſonderer Berück
ſichtigung der ſchwerſten Nervenleiden

ph Oldisleben 10 Okt Jm hieſigen Gaſthaus zum Felſen
keller wurde am 7 Sept ein frecher Einbruch sdiebſtahl
verübt bei welchem von den Einbrechern Wäſche und Kleidungsſtücke im Werthe von eiwa 600 M entwendet wurden Jn dieſen
Tagen iſt es gelungen der Diebesbande die aus 2 Männern und
2 Frauen beſteht habhaft zu werden und ſie der Staatsanwalt
ſchaft zu Weimar zu n Bei der Hausſuchung wurde nur
noch ein Theil der geſtohlenen Gegenſtände vorgefunden

Vermiſchtes
Da kann man ſchon Feſt feiern Bei r der

Eröffnung der neuen Waſſerwerks Anlagen Müggel
ſee Lichtenberg ſoll eine Feſtlichkeit für die Unternehmer
Werkmeiſter Arbeiter und Beamten ſtattfinden auch ſoll auf
Antrag des Magiſtrats bei den berliner Stadtverordneten den
geringer beſoldeten bei den Bauten beſchäftigten Angeſtellten eine
einmalige Diäten Zulage bis zum Geſammtbetrage von 1000 M
gezahlt werden Durch die geplanten Veranſtaltungen werde
wie ausgeführt wird eine Ueberſchreitung der bewilligten Bau
ſumme nicht herbeigeführt Jnfolge des in den letzten Jahren
eingetretenen Sinkens der Materialpreiſe ſowie infolge der be
ſchleunigten Bauausführung würde eine Erſparniß in Höhe von
wenigſtens 3 Millionen Mark gegen die bewilligte
Anſchlagsſumme erzielt werden

Die Geſchichte einer Gans Gegend Jm N Berlins
Zeit Sonntag früh Perſonen Eine ſogenannte Vicewirthin
eine Hofgeſellſchaft, ein Jtaliano mit einem Affen einem leben
digen Nun kann die Geſchichte losgehen Alſo Neidvoll be
merkten die Hinterhausbewohner wie die Frau Vicewirthin die
angeblich alles in Putz deponirte jede Woche ein oder zweimal
eine Gans zum Fenſter hinaushängen ließ Wie das bei dem
Einkommen der kinderreichen Vicetyrannenfamilie möglich blieb
ein Räthſel Die Löſung brachte der Jtaliano mit ſeinem Affen
welcher nach der Melodie des Schunkelwalzers tanzte und da
durch der Hofgeſellſchaft gewaltig imponirte und ſie zum Mit
ſingen animirte Dieſer Radau wurmte die ſtrenge Vicewirthin
ſie öffnete ihr Küchenfenſter und forderte den Leiermann auf
ſchleunigſt in die vierte Dimenſion zu verduften Der aber frech
wie Oskar wich nicht von der Stelle Während die Verwalterin
heftig geſtikulirend mit der Polizei drohte kam ſie der am Fenſter
kreuz befeſtigten Strippe zu nahe an welcher der feiſte Bratvogel
hing die Strippe riß und die Retterin des Kapitols ſtürzte
aus der dritten Etage in die Tiefe hinab wo ſie dicht vor dem
walzenden Affen in Stücke zerſprang Unter ſchallendem
Gelächter der Hausbewohner verſchwand die Verwalterin vom
Fenſter Die Renommirgans eine Attrape dürfte der eitlen
Frau wohl noch lange im Magen liegen

Der Trompeterſchimmel a D Es iſt gewiß ſchon auf
gefallen daß die Trompeter bei manchen Kavallerie Regi
mentern ſeit kurzem keine Schimmel mehr ſondern Füchſe
reiten Die Aenderung hat ihren Grund darin daß erſtens die
Schimmel des rauchſchwachen Pulvers wegen allmälig aus den
Trompetercorps der Armee verſchwinden ſollen zweitens aber die
Schimmel erfahrungsgemäß nicht ſo lange gebrauchs und wider
ſtandsfähig ſind wie es von einem Trompeterpferd verlangt wird

vereinigen aber beſonders die Füchſe in hohem Maße
in ſich

Bilder aus dem Eheleben Jn Jerſitz bei Poſen erſchoß
am Montag ein Zimmermann Wojczerski ſeine Frau mit
der er erſt ſeit kurzer Zeit verheirathet iſt Dann tödtete er ſich
ſelbſt durch einen Revolverſchuß Kurz augebunden war eine
Frau in Berlin die am Sonntag infolge einer häuslichen Scene
ihrem Ehemanne einen Topf heißen Kaffees über den Leib
goß der Arme ſchwer verbrüht mußte nach einem Krankenhauſe
geſchafft werden auch eine ins Moderne übertragene
W zur Ueberſchrift einer bekannten Schiller ſchen

allade

Geſchäft und Chauvinismus auch ein Bündniß Die
Jnduſtrie in Paris ſchläft nicht auch ſie will die Ruſſenfeſte
verherrlichen Jn den offenen Bazaren wie auf den Bonlevards
hört man jetzt Rufe wie etwa 29 Sous die mosko witiſche
Halsbinde 19 Sous die Kronſtädter Pfeife Die
Bundeslaterne das NewaPortemonnaie alles für 13 Sous
Für die Ausſchmückung der Häuſer werden ruſſiſchfranzöſiſche
Fahnen und Wappen Papierlaternen mit ruſſiſchen Abzeichen und
ähnliches ausgeboten Hier iſt eine hohe Stange auf der eine
Papierlaterne den Kopf eines franzöſiſchen Soldaten und eines
Muſchik darſtellt die Augen ſollen als Sterne funkeln Hemd
kragen auch Vatermörder tragen das Bildniß des Admirals
Avellan auf der einen das des Admirals Gervais auf der andern
Spitze Dreifarbige Schärpen und Armbinden zeigen das
ruſſiſche Wappen und den kaiſerlichen Namenszug Jn den
Knopflöchern zu tragen ſind die großen flachen weißen Knöpfe
mit Fahnen und Wappen der beiden Länder nebſt der Umſchrift
Kronſtadt Toulon Gelbe Halsbinden mit dreifarbigen Streifen
und dem ruſſiſchen Doppeladler werden als franco ruſſiſche be
zeichnet Geldtäſchchen aus falſchem Juchten tragen das Wappen
Kronſtadts und Toulons während der innere Schluß durch ein
Kopekenſtück bekräftigt iſt Tabaksbeutel zeigen die Anſicht
Kronſtadts die kleinen Zündhölzchenſchachtein ſind mit dem Bild
des Admirals Avellan verziert Was an kleinen geſtanzten
ruſſiſchen Wappen Bruderhänden Fahnenbündeln Schiffchen
Doppeladlern Gewehr und Geſchützbündeln an Denkmünzen aller
Art und ſonſtigem Spielzeug geleiſtet wird entzieht ſich aller Be
ſchreibung Ob Fabrikanten und Erfinder ihren Weizen blühen
ſehen Wir wünſchen es ihnen mit ehrlichem Herzen vielleicht
denken die Käufer ſchon am andern Tage daß ſie wieder einmal die
alten Kinder geblieben ſind

Eine nene Reiſeronute für Hochzeitsreiſende Lebhaft an
die ſchöne Geſchichte von Salome erinnert die rin
welche am Sonniag in Turin der bekannte Luftſchiffer
Charbonnet unternahm Er wählte keine horizontale Linie
ſondern die vertikale Als er ſeine Reiſe antrat hatte er natürlich
Taufende von Zuſchquern als billige Hochzeitsgäſte Das junge
Pärchen verbrachte die Nacht im Ballon da es da oben gewöhn
lich nicht ganz ſo warm iſt wie unten auf der Erde ſo darf man
annehmen daß die beiden die gehörige Wärme mitgenommen
haben

möchte doch der Papſt wohl ſein AusLöndon d daß der Stamm des päpſtlichen Ver
mögens in engliſchen Banken und in engliſchem Hausbeſitz au
gelegt iſt und das daher fließende Einkommen ſich auf faſt fün
Millionen Pfuünd d h etwa hundertzwei Millionen Mar
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belaufe Fehlt nur noch eine Frau dazu und man könnte mit
H Heine ſchon etwas familionär leben

er

Vereine und Verſammlungen
Am Sonntag trat in Frankfurt a M der von dem Freien

dentſchen Hochſtift berufene ſoziale Kongreß zuſammen Prof
Dr Tonnies Kiel hatte das erſte Referat übernommen Er
ſprach über den modernen Arbeitsvertrag und die Arbeitsloſig
keit Er kam zu dem Schluß Wir ſtehen in einer Zeit deren
Entwickelung dahin drängt daß die produzirenden Kräfte ihren
KLeitern über den Kopf wachſen geht das noch 10 Jahre ſo fort
dann wehe uns Jm übrigen glaubt er daß in nicht zu ferner
Zeit die großen Ortsgemeinden ſelbſt organiſiren und für die
organiſirte Arbeit h Ordnung ſchaffen werden wie es der
Staat t dem organiſirten Heere macht Ein Mittel dazu er
blickt er in dem Ankauf großer Grundparzellen zur rationellen
Ausnutzung des Grund und Vodens Herr Karl Kloß Vor

gender des deutſchen Tiſchlerverbandes in Stuttgart behandelte
s zweite Thema Arbeitsloſigkeit und Nothſtandsarbeiten Die

Urſachen der erſteren ſieht er in zu langer Arbeitszeit zu ge
ringem Arbeitslohn in der Arbeitstheilung der Maſchinenarbeit
dem Accordſyſtem Er iſt für Notbſtandsarbeiten meint aber
durch dieſe allein werde nichts erreicht da jede Gemeinde zunächſt
ihre eigenen Angehörigen blos verſorge und das Heer der
vagirenden Arbeitsloſen nicht bedenke Hier müſſe die Staats
hilfe eingreifen die Arbeitszeit beſchränken den Normalarbeits
tag und den Minimallohn einführen Aber auch dann ſei die
Frage noch nicht gelöſt ſondern nur dann könne die Arbeitslofig
keit mit ihren Folgezuſtänden verſchwinden wenn die Geſellſchaft
von der kapitaliſtiſchen zur kollektiviſtiſchen Produktionsweiſe übergegangen ſei Herr Sautenſchl ager Vorſitzender des Ge
werbegerichts in Stuttgart empfiehlt die Einrichtung ſtädtiſcher
Arbeitsämter ähnlich wie in ſeiner Vaterſtadt Herr Bar
dorf Wien Sekretär des Vereins für Arbeitsvermittelung er
klärt in Wien beſtehe ſeit neun Jahren ein Verein für Arbeits
vermittelung der ſegensreich wirke Seit ſeinem Beſtehen ſeien
52,654 Anmeldungen eingelaufen und 19,436 Stellen vermittelt
worden Er detaillirt dann genau die innere Organiſation dieſes
Vereins dieſelbe zur Nachahmung empfehlend Herr Legien
Hamburg Vertreter der Generalkommiſſion deutſcher Gewerk
ſchaften meint die Arbeitsvermittelung müſſe von den Arbeitern
ſelbſt in innigem Zuſammenwirken mit den Behörden beſorgt
werden in der Weiſe daß die Bebörden die Koſten tragen den
Verwaltungsapparat ſtellen und die Arbeiter das praktiſche Ver
mittelungsweſen ſelbſt in die Hand nehmen Herr Ragoczy
Bonn Sekretär der Handelskammer ſtellt folgende Sätze auf
die Arbeitsnachweiſe müſſen kommunalen Charakter tragen die
Koſten fallen der Stadtgemeinde zur Laſt Die Thätigkeit der
ſelben muß auf paritätiſcher Grundlage beruhen Arbeitgeber
Arbeitnehmer und Behörden müſſen daran gleichen Antheil haben
Es muß eine Eentralſtelle der Arbeitsnachweiſungen geſchaffen
werden Herr Dr Quarck befürwortet die Errichtung von
Arbeitsnachweiſen kommunalen Charakters ausgeübt von praktiſch
erfahrenen Arbeitern Herr Hahn Burg bei Magdeburg weiſt
auf die Gewerkvereine hin die Arbeitsloſennunterſtützung ge
währen und darin ſchon gute Erfolge erzielt haben weniger
günſtig ſei das Reſultat mit Arbeitsvermittelung geweſen Nach
noch weiterer Diskuſſion ſchloß die Verſammiung nachdem ſie
von vormittags 9 bis abends 6 Uhr gedauert um ſich auf Montag
zu vertagen

Letzte Nachrichten
Halle 11 Okt Jn einer geſtern abend ſtattgehabten Ver

ſammlung des Nationalliberalen Vereins wurde nach
eingehenden Beſprechungen beſchloſſen als Kandidaten für die
bevorſtehende Landtagswahl die Herren Prof Dr Friedberg
und Geh Reg Rath Oberbürgermeiſter a D v Voß aufzu
ſtellen das Anerbieten des Vereins der Liberalen auf ein Zu
ſammengehen aller liberalen Schattirungen alſo zurückzuweiſen

Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt
der Saale Zeitung

Berlin 10 Okt abends
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt macht folgende Cholera

fälle bekannt Jn Stettin wurden zwei Erkrankungen feſt
geſtellt in Grabow an der Oder und in Heufelde Reg Bez
Stade je eine

Auf der Ludwigsgrube in Zabrze Oberſchleſien ſind zwei
Maſchinenwärter in den Schacht geſtürzt und gräßlich
verſtümmelt worden

Telegramme des Wolff ſchen Bureaus
Kopenhagen 10 Okt Jm Folkething ſprachen ſich die

Berichterſtatter der Rechten und der Linken bei der erſten Be
rathung der Budgetvorlage für eine friedliche
Löſung des Konflikts für die Fortſetzung der Verhand
lungen und zu Gunſten der Agrarbewegung aus
Petersburg 10 Okt Wie die hieſige Börſenzeitung mit
theilt wurde der zweite Direktor der inſolventen ruſſiſchen
Handels und Kommiſſionsbank H F Zion auf Veranlaſſung
des ruſſiſchen Unterrichtsminiſters verhaftet
Chicago 10 Okt An dem geſtrigen großen Feſttage war

die Ausſtellung von einer ge waltigen Menſchenmaſſe
beſucht Man ſchätzt die Anweſenden auf 750,000 die Cirku
lation war ſehr ſchwierig an einigen Stellen ſogar unmöglich
Viele Frauen und Kinder wurden zu Boden geriſſen 3 Per
ſonen wurden von Tramwaywagen überfahren und getödtet
Die Zahl der Verletzten beträgt etwa 150

Handel Gewerbe und Verkehr
Frankfurt a M 10 Okt Telegr Der Receiver der

Georgia Centralbahn Kkabelt entsprechend der jüngst er
folgten Mittheilung hierher dass der Novembercoupoen der
fünfprozentigen Coalread Trust Bonds prompt bezahlt wird

Frankfurt a 10 Okt Orig Telegr Auf Weisung des
italienischen Schatzministeriums hat das Bankhaus
Rothschild in Paris seiner hiesigen Filiale behufs Pinlösung
der Coupons der 3proz Rente Instruktionen ertheiltDas hiesige italienische Generalkonsulat wurde ermüächtigt die
Beglaubigung bezüglich der Atffidavits vorzunehmen

Mailand 10 Okt Telegr Die italienische Regierunhat jeden Zuschuss zum Bau des 8implon Tu aßals ab
gelehnt sich dagegen bereit erklärt zur Eröffnung desselben
die italienischen Schiffahrtslinien für Rechnung des Staates kertig
zu stellen

Dividenden Der Aulsichtsrath der Mälzerei Aktien
Gesellschaft vormals Wrede beschlos ü 2193 ditheilung von 3 Proz Dividende vorzusehlagen Krase e er

Bisenbahn EKinnahmen Danzig 9 Okt Die Ein237 h e Boe betrugen inach vorläuſiger Peststellung gegen 168 W r1602 mithin mehr 2000 gen An September
Amerikanische Bahnen Die Einnahmen der Northern

Pacifie Kisen bahn im September betrugen 1,947 000 PDoll gegen
September V J 700,000 Doll weniger gegen August d J 60,00 Doll
mehr Vüntfprozentige Colläteräl Trust Bonds der Central
R R of Geor a Eine Meldung kündigt an dass der am 1 Novy
n Coupon dieser Bonds prompt bezahlt werden soll Das Gleiche
Seschah auch für den Coupon vom I Mai ungenehtet das Unternehmen
sohon damals unter Receiver stand

New Vork 7 Okt Der Werih der mm ger vergan
eingeführten Waaren betrug 820,2 1 Dollars

e Wocheen 727
Dollars in der Vorwoche dayon tär Stoffe 1,188,250 Dollars gegev
1,515,548 Dollars in der Vorwoche

Buenos Ayres 9 Okt Telegr Goldagio 234,00

Lrsieht der Reichsbank vom 7 O0Ktwoehenus Berlin 10 OktAktiva
der Bestand an kursfühigem deutschem Gelde2 a Baxren od ausl Münzen äas Plund ſein zu

1392 M berechnet M 739,746,000 Zun 1,142,000Best an Reichelcassenscheinen 22,729,000 Zun 216 0003 o an Noten anderer Banken 5 9599,000 Zun 230,000
4 do an Wechseln 638,876,000 Abn 39,827,000
5 do an Lombardforderungen 107,103,000 Abn 28,817,000
6 do an Effekten 2 4,711,000 Zun 153,0007 do an sonstigen Aktiven 46,949,000 Abn 4,337,500

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert9 der Rerervelepas 90 000 unverändert3015 der Betrag der uml Noten 1,061,791,000 Abn 30,801,000

lich fälligen11 die sonstigen täglic ig 246,088,000 Abn 26,383,000
Verbindlichkeiten12 die sonstigen Passiven 7 792 000 Zun 13,000

Zahlung Einstell ungen

Amu a garNamen Wohnort z5 52 Sgericht Se S
Fritz Wonneberg Kfm Berlin Berlin 10 3 12 1130 12
B Deussing Fabr Inh

d Fa Donat Deussing Ruhla Fisenach 10 26,10 16 12
Waurich Huste Seifhen Grossnersdorf Schönau 10 12 11 22 12
D A Kirchberger Kfm Ludwigs Ludwigs

haſen Rh hafen Rh 58 10 28 10 11 11
H Ackermann AMaurer Mühl Mühl

meister hausen Th hausen Th 10 10 11 11 21 11G Schipprack Leimſabr Bopfingen Neresheim 10 15 11 20 10 12
S Flohr Inh d Fa Her

mann PFlohbr Bendork Neuwied 10 10 11 25 10 6 12
P Weder Kfm Inh d

Fa J T Weder Nachf Spremberg Spremberg 10 12 11 21 12
H J J Ochs Kſm Inb Wesseld Fa II Ochs Büsum buren 10 13 11 28 10 23 11

Schifſtsnachrichten
Bremen 9 Okt Bewegungen der Dampfer des Norä

deutschen I loyd Graf Bismarek von BrasilienKommend hat am 4 d Quessant passirt Trave am 29 Sept
von New Vork abgegangen ist am 5 d in Southampton an
gekommen Spree am 27 Sept von Southampton abgegangen
ist am d in New Vork angekommen Graf Bismarck von
Brasilien Kommend hat am v d St Catherines Point passirt

VWananrens nd Produktenberichte
Getreiel a

Stettin 10 Okt Weizen loco unveränd 138,09 140, 0 per
Okt 141,00 per Nov Dez 143,00 Koxgen ioec unveränd 118 120
per Okt 123,00 per Nov Dez 124,03 omm IIafer loco 155 163

Pest 10 Okt Werzen flau per Herbst 7,15 Gd 7,16 Br per
Frühjahr 7,61 Gd 7,63 Br IIatfer per IIerbst 7,03 Gd 7,05 Br pr
Frühjahr 6,86 Gd 6,88 Br

Wien 10 Okt Weizen pr IIerbst 7,47 Gd 7,49 Br per Frühjahr
7,80 Gd 7,82 Br Roggen per Herbst 6,1e Gd 6,20 Br per Frühjahr
6,63 Gd 6,65 Br IIafer per Herbst 7,45 Gd 7,45 Br

Kaſte e
Hamburg 10 Okt Ber eht der IIamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee gocd average Santos pr Okt 80, pr Dez 79 pr Mär 76
pr Mai 75 Ruing

Hagre 10 Okt Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IIamburger
Firma Peimanun Ziegler Co Kuatfee good average Santos per
OKt 9,60 pr Dez 98,75 pr März 96,09 Ruhig

KRülsenfrüchdte
Pest 19 Okt Mais per Aug Sept 4,90 Gd 95 jJuni 1894 5,10 Gd 5,12 Br Se e Br Por la
Wien 10 Okt AHnis per Sept Okt 5,45 9d 5,47 Br

Spixitus
Leipzig 19 Okt Spiritus unversteuert per 10,000 1 ohFass mit 50 Verbrauchsabg 53,00 M do l 70 3840
Breslau 10 Okt Spiritus per 100 l 100 excl 50 M Ver

brauehsabgaben per Okt 53,00 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Okt 32,00 do do per Ok Nov 31,50 do do per Nov Dez 30,55

Stettin 10 Okt Spiritus c fester mit 70 Al Konsum
24,00 z Nov 31,99 per April 20,00
Poren t Spiritus loco o x 5 5a r 70er 32,90 Still e Loue 50er 52,o0 o Ioee
Paris 10 Okt Anfangsbericht Spiritus ruhig per Okt38,00 er Nov 38,75 per Nov Dez 38,50 per Jan April vo 25

Petroleum
Stettin 10 Okt Loco 8 85

Oele Oelsaaten Fettwaaren
Leipzig 10 Okt Raps per 1000 kg nettoper 100 kg neito 15 50 M meinen ü j

Fass 47,50 A bez Fiau
Koln 10 Okt Rüböl loco 52,90 per Okt 50,50 per Mai 59,70Stettin 10 Okt Rüböl loco rubig per öxl 47,50 wer

April di ai 48,20

Rüböl träge per OKt 654,25

g RapskuchenRüböl per 100 kg netto ohne

Paris 10 Okt Anſangsbericht
per Nov 94,50 per Nov Dez 55,25 Jan April 56,50

Metalie
Glasgow 10 Sept Anfangsber Roheisen Alixed berW an 2 ar Ruing g oheisen Alixed numbers warrants

Baumwolle Wolle
Leipzig 19 Okt Käammzug Terminhandel La PlatGrundmuster per Okt 8,45 per Nov 8,47 per Dez 8,47, pet

e r 3,55 rm de 3,57 per April 3,60 per Mai
e per Juni 2,8 er Juli 3,6 er Aug 8 8Ümsatz 10,000 Kilogramu e g h per Sopt S

Viehmärkte
Leipzig 9 Okt Schlachtviehmarkt im städt Viehbofte

e

Preise für 50 kg a Lebend b Schlachtgew
Zum Verkaufe standen a b a J b I a m aI Qualit II Qualit III Quai
301 Rinder davon

160 Ochsen I 72 66 89 Kalben 66 63 60 9179 Kühe 63 2 57 50 771 253 Bullen van 58 an 54 50 53170 Kälber 46 43 40 168 2637 Schafviehs 32 S 30 28 51911181310 Schweine davon s 2 110592511021 Landschweine 62 2 60 57 921100
289 Bakonier 50 a 45 S 1381512418 Stück Schlachtvieh

Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren
berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara

Geschäftsgang und mittelmässig

Froduktenbörse zu New Torx
am 9 OKt Telegr

Rot her Winter weizen loco 70 Rother Wellen pr Okt
69 per Nov 71 per Dez 72 per Mai 79 Kaktee Rio Nr T

on e z W n z eker Fair retininguscovados ais o Ww pr t 47 r Noy 47Dez 47 hl Spring olears 2,69 v Wirte
e 3 do r Bniothers 10,40 Raktt Perole um Standard white in New Vork 6,15 do Standard white idelphia 5,10 Gd Kohes Po trolo u m u

8 do in New Orleans 8 Kupfer 9,7dWeizen eröffnete träge ne
Innern und sehwächere
gobot Sehiuss schwach

Mkis auf günstiges Weiter fallend den ganzen Tag mit wenigen
Reaktionen

Getreidetracht 2

in New ork 65 50 doPipoline Ceriificates pr Nov 69 Stelig Baum wolle in New von

fallend anf Zunahme der Ankunfte im
abelberichte dann Reaktion aut geringes An

Berſiner Börse vom 10 Oktober
Ergänzungs Kursliste au den telephonisch übermittelten

Notirungen im gestr Ahendblatt
Deoutsohe Fonds u Staatspap Warschau Wiener 10er 4 99 60b20

ladikawkas Oblig 4 65 100Bad Siaats Eis Anl 4 108,900 Manitoba r 1933 97 0000
Bairische Anleihe 4 106,400 i e 6 101,80b20
Braunsenw 20 Thlr L I104,900 o 1 s 687,00b20Köln Aind Pr Anth 3 131,50b do III rz 1937 666 90020
Hamb 50 Thlr Iose 3 133,756 do 5 33 606
Meinivger 7 ü Tode 26 100 8 Louis u S Fr ra 1931 698,756
Oldenb 40 Tulr Loose 3 128 506 x n do a

natolische 25 ba
Mailänderl0à ire Looseſ 19 00b do 908Mexikaner Anl à 100 6 62,4062 Serb Eis IIyp Obl A 5 75 408

do à 20 6 64,00b do Lit B 5 73,80620
Oesterr 1860 er Loose 5 142,30b 7Rias Präm Anl is6,008 Bank AKtien

e 0 e t Bank d BerhKassenv 4,/131,500lriene Deine t V Handels Ges 6 132,708
do Aäminisetr 5 92,30b2 Cöln W u Komm 5 097,600
do Zoll Oblig 5 ſ0Cob Goth Kredit Ges 8688,800do 40 Fres Aosel 86 ober Panaiger Erivatbank s

Ungarische Gold A a 100 9060 Deutsche G dschuld s 119,400
do Grundentl Obl 4 Essener Kredit 7 I28,000r T R T ab r Hamburg Hypoih B 8 139,000

e

8 rg 8bDentsche Hypoth Pfaudbriefe leipi e an 5 es o
Anhalt DeseauerPldbr 4 101,2 Lübecker Kommerzb 6 115,1060
D Gr K B IV rz 110 3 99,900 Nordd Grund Kredit 1 89,7560

do V rz 100 3 95,500do VI e r 4 27 Industrie Aktien
v r V VI 4 102,300 G k Anilinfabr 9 174 10b20
Deuts Hyp Pldbr 4 102,30bz26Arehimedes 5 73 100IIamb IIyp rzb à 100 4 1100,75b Bauges Berl Charlvg 7,5 1020ba0

do uvnkädb bis 19001 4 102,506 do B Wilmersd G 26 1395b
Meininger IIyp Pfdb 4 I100 80b26 Bazar 10 216 00

do II unkdb bis19001 4 102 50b26Omnibus Gesellsehaft 12 214 100
do Präm Pläbr 4 132,006 Braunschweiger Jute 6 116,250

Nordd Gr Cred Pfab 4 100,60b20 Butzke Mletallindustr 4 84,80b26
Pomm Iyp B III IV Charlottb Wasserwerk 10 182,59neue rz 1001 4 101,000 Chem Fabr Schering 20 263 00b26
do VI b 1900 unk 4 102,s0b26Pessauer Gas 10 170 800

P G Pfd I II rz 1101 5 113,750 Elberteld Farbenfahbr 18 245 25b26
do III V u VI rz 100 5 107,000 Erdmannsdorf Spinn S 95,500
do XIII rz 1001 4 102,006 Harburg Wien Gummi 24 278,780
Pr Centrb Pldb rz 100 4 100,808 Keyling Th Eiseng 5 110,006

do do 18901 4 102,750 Kurkürstendamm Ges 1665b20
do do 3 95 25b26 La Veloce Mäl P 76,500er Hp B VII II 4 101 10b20 Le e Co la 252 0077

do do XV XVIII i e uger Zanran 72,000
ü agdeburger Bauban runkündhb bis 1900 4 102,60bz0 Nordd Eiswerke 3 62,000

ERisenbahu Stamm Aktien OppelnerPortl Cemat 4 100 1öbs
Pferdebahn Ges

Buschtiehrader B o Braunschweiger aIIalberst Blankenb 5 1103,70b Breslauer 7 122,000
Ital AMeridional Eb 5 7 i 113,90b Stettiner 2Jura Simpl kv Westb o 59,10b Glas Indüstr 11 1509 90b1

er Köln Rottw Pulv 11 157 25be Wilielmshütte 1 2 50,06b20
rioritäten Zuckerſabr Fraustadt 0 124,00b20

Breslau Warschau I 47,756 Berg werks u Hütten Goes
Dortmund Gronau E 4 114 1062
Marienb Mlawkaw 5 1107,80bzBAnhalter Kohlenwerke 4 h
wer Südbahn 5 164,50b20 Baroper Walzwerk 0650,250
Saalbahn 3 h 90,59b e Berzelius 10 122,750Welimar Gera 325 88 00b26Consolidat Bergw G 12 154 20b26

Consol Marie 0 41,250Ausländ Risenb Stamm u Duxer Kohlen kon 12 125,7560
Stamm Prior Aktien n Gussstahl 61,0060

w i Dn t el eora erwnerge
Ital e 7 i 114,006 Harzger Kisen w konv 0 4/506
do Alitielmeer stfr 5 90,60b do do r 0 e

Hugo Bergwerk 7 1130 19b2Bisenb Prior Obligationen i 6 121008
Ia Eis OblI v St gar 3 651,9062 Königin Alarienhütte 147,50
do Mittelmeerb stfr 4 858,00b König Wilhelm conv 5 I108,106

ILemberg Crernowitzer 4 690,506 do St Pr 10 155,506
Oest Frz Stuatsb alte 3 83,50b26Leopoldsgrub Edderitz 32 79,90

do Ergäuzungsn 3 80,708 Rheinische Stahl Lit C 10 135 50bsdo Gold Pr 4 100 50ba6
Oesterr I okalbahm an 94400 v Indust u BSorgw Gos

do Nordwesthahn 5 1102,500 Allg Elektr Gesellseh 4 98,50b20
Südöster Bahn Lomb 3 61,40b26 Aschersleb Kaliwerke 5 108,90b2

do Obligationen 5 I108,50bzB Bochumer Gussstahl 4 1102 90b2
Ungar Nordostbahn 5 Pessauer Gas ido do Gold O 4 BDortmunder Union 5 1110,090do Eisenb Silb A 4 h 94,760b2 Gr Berl Pferdeb I u II 4 100,90b2
Kursk Kiew 4 88,7562 Hamb Packetfahrt 4 99,80b20
Mosco Kursk a 4 88,006 Laurahütte 193,406Mosco Rjäsan 4 94,500 Naphta Obligationen 6 1102 25b
Mosco Smolensk 5 102,00B Norddeutscher Lloyd 4 100 20b2B
Rjüsan Koslow 4 23,408 Obersechl Eisen Ind 42101,606
Rjaschk Morczansk 5 I01,706 Solvay Obligationen 5
Rybinsk Bologoye 5 82,598 Ig Thiele Winkler 4 89,800
Russ Südwestbähn 4895,250 Westf Gruben Verein 5
Transkaukasische e 3 l MToologischer Garten 5

elpziger BRörse 10 Oktober

Zt M Zk M3 Sachs Reut, Aul 3333 86,000 4 Alanst Gew 18821 500 097,756
3 do ſ106ö 86,006 4 do 1879 97,5063 do 500 86,256 4 do Em 1875 97,500Thlr 4 Lpr r re30 atsanl 1855 100 98,00ß 4 do 187 ,25e a 1847 600 I Alb Landoblig 1000 100 o
3 i do 67kv 490 500 899,603 3 do do 5000 r
3 i Landrentenbr 1500 1

Div Bisonb Stamm AKt Diyvi Altenburg Zeitz d 5 ILeipz Banbank 100,00B
20 Aussig Teplitz 570,000 10 do Bierb Reudn
e Böhm Westb 50 v Riebeck Co 180,250820 Buschtehrad Iät A 200,808 5 Lpz Kammgarnsp 154,006h do do B 214,40 h 10 do Male Schkeud 188,00B

10 t Galiz K Ladw B 102,400 o Mansfelder KRuxo
6 i Graz Köllach 118,00 p St M 285,000o Sagalbahn 21,256 4 Süchs Kammg Spo Weimar Gersa 10,750 r 94,50BNee Werrabahn 7 Sächs Masch Fabs Hartmwann 142,590Div Eisenb St P Akt 4 Säechs Webstuhl
s Altenburg Zeitz 171,500 Fabr Sechönhberr 181,506

2 fl Dux Bodenb Lit A 9 i Thür Gasges Lpz 164,006

2i fl do do B s J eThür Br V StDiv Bank U Kredit Akt 7 do St Prior 121,008
8 Allg D Kr A Lpa 170,26b20 49, Zeitzer Par u S A 70 00ba0
7 Dresdener Bank I139,008 do do Oblig 104,250
o Geraser Bank 7 5 Westeregeln ParsGdo Häls u Krätb Oblig 102,500s Gothuer Privatb 1132,000 325 Zuckertab Glauzig 111,006
s Leipziger Bank 128 106 6Zuekerralt Halle Wo 250
5 J s Be p 115,200eimar B abgat65 Zwiekauer S Ausl ine v

4 Aussig Teplitzer 101piv u m an s Böhm Noräbahn 108 000
Tor 4 äo o Gold 100,8088 1 5 Buschtehr B Ndw 101,756Fabr AZimmerm 101,2560 5 do 1871 101,756T Cröllw Papierkabr 134,000 5 do do 16872 101,756

49 do Sehldvsehr 100,008 4 do Gold 102,2005 Dörstewitz Rattm 62,006 656 Dux Bodenbach 102,000
8 D W M Sonderw 6 do Ern 1871 102,000Stier Vorz A 5 do do 1874 108,0004 h GeraerJutesp u 102,750 al Graz Kötlacher 94,000
12 Germania Sehw 5 do Em v 1871 u 72 6956,4060

Sohn 94,0060 4 Kaschau Oderberg4 h Rallesche Str B 109,5660 4 Prag Dax Gold 809,766
1KettelElbs G Akt 62,750 5 o Gold r2 i Körbisd Zueokerſb 106,766 5 Prag Turuau 108 000



Garnirte Damenhüte
für Herbst und Winter
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empfehle mein reichhaltiges Lager ſänmmtlicher

Zeichen ltenſtlien
in beſter Qualität

m Mauergaſee 4 H Bretschneider

S Gasöfen V R P
von äer Stadt Brüssel als bestes System r umd

S mit 6000 Frs prämiüirt neuerdings wesentlich vervoll
S kommnet 15060 in Betrieb

e Löchster NAutzeffect
S In jeder Grösse und Stilart mit eisernen und Majolika

Manteln Prospekte francoD 0 Houben Sohn Carl Aachen
Fabrikant des Aachener Badeofens ſür Gas

Wiederverkäufer an fast allen Plätzen

Verkaufslokal derVutfahriß mit Malchinenbetrieb

Nermann Nu
befindet ſich jetzt

Fostestrasse Nr S

e
a

Hpeselaigezohütt für runden

e Cs rnstein baeinen der Greppiner Werke unter danernder
Garantie für die Stabilitat bei allen Witterungsverhältnissen

Einmauerung von DBampfkesseln jeden Systems

Darn
aus radialen F nd

Vertreter Herr Carl Gebhardt Halle a Martinsgasse

Söhns Angermeyer Vernburg
WagenfabrikStets großes Lager a und eleganter Luxuswagen jeder Art

Fahr Reit und Stallutenſilien
S Große Auswahl gebrauchter Wagen aller Gattungendabei 6 Stück ſehr gut erhaütae Jod

Preiſe äußerſt mäſtig

eins Wer
Keine Riemen mehr

Der

Automat
D R Patent

l Dieses neu erfundene Instrument das
am Räcktheile jeder Hose

werden kann macht den Gebrauch von
FIosenträgern und Riemen vollſtändig

entbehrlich Die Vortheile sind augen
fällig denn nicht nur dass man der
Unbequemlichkeit des An und Ab
knöpfens der Hosenträger enthoben Ist
wird auch die ganze Haltung des Rör
pers eine viel freſere und unge
zwungenere da der Automat
vermöge seiner grossen Elasticität
5 Spiralen bei 4 Bewegung des

Körpers sogar bei jedem Athem
zuge nachgiebt und sich ausdehnt

Unentbehrlich für Jeäermann beson
ders für Turner Radfahrer eteo

Preis Mk 1,26
Vorräthig in den mit Plakaten be

zeichneten Stellen und direct von den 9
Fabrikanten

Hermann Hurwitz 00
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